
446 Vorgänge
oll unıchkeit“ oder „Unchristlichkeıit“ e1- Versammlung „Zeugnis Das Bestreben evangelıscher Kırchen

ner Gesellschaft aßt sıch nıcht eintach Dıiıenst der evangelıschen Kırche 1mM 1n Europa, sıch angesıichts der orund-
diesem Ma{fistab 1ablesen. Der künftigen Europa”“ se1n; als Schwer- legend veränderten Sıtuation des Kon-

finanzıelle Verlust Kirchensteuer punkte werden dazu ZENANNL: Dıie ınents auf ıhr gemeınsames Erbe
be] möglicherweise steigenden Aus- Verkündigung des Evangelıums aNSC- besinnen un iıhr spezıfisches Protil
trittszahlen lıefße sich vermutlıch aut- sıchts der Saikularısation ın ıhren VOeI- 1mM Konzert der anderen christlichen
tangen; unüberwındbare Probleme schiedenen Formen:; Mıssıon und Stimmen 1ın Europa ZUr Geltung
dürfte jedenfalls kaum bereıten. Evangelısatıon; Natıonalısmus und bringen, 1St verständlich ILLE leg1-
Das bedeutet nıcht, die Kıirchen könn- Mınderheıten; Aufgabe der Kıiırchen Hm Angesiıchts der beträchtlichen
en 1mM Blick auf den Stand der Kır- 1mM künftigen Europa. Unterschiede 1ın Größe, Status und
chenbindung 1n der Bundesrepublıik Eıne solche Inıtiatıve lag selit einıger Umteld zwıischen den evangelıschen
1m allgemeinen W1€e der Austrıttszah- eıt gewıissermalßen 1ın der Luft Kırchen Europas, dürtfte allerdings
len 1mM besonderen die Hände beruhigt Schließlich machte sıch se1lit der nıcht leicht se1n, dıe „Eıinheıt des Pro-
1n den Schofß legen und nach dem „Wende“ 1m bıslang kommunistisch testantısmus durch dıe Vertiefung und
schönen Maotto „busıness usual“ beherrschten Teıl Europas verschie- Fruchtbarmachung der UÜbereinstim-
vertahren. uch Ausgetretene Jeiben dentlich protestantischer Unmut über IMUNg Öördern“ (SO das Kommunıi-
Adressaten der christlichen Botschaft mangelnde europäısche rasenz que VO Basel): Neben den utheri-
und tallen 1m übrıgen Ja auch nıcht bemerkbar. Der besorgte Blick auf dıe schen Staatskirchen Skandinaviens
automatıisch AUS dem Christentum als übernatıional organısıerte katholische un den zahlenmäßıg W1e€e finanzıell
kulturell-ethischem Substrat UuULllsSCIeT Kırche und ıhre Europakonzepte übermächtigen EKD-Giliedkirchen
Gesellschaft heraus. Es ware fatal, bzw. _aktıvitäten verband siıch MIt der stehen kleine evangelısche Mınder-
Pastoral und Verkündigung ANSC- selbstkritischen Eıinsıcht, da{fß die heitskirchen ın romanıschen Ländern
sıchts weıterer Lockerung der Bın- evangelıschen Kırchen 1ın ıhrer tradı- und die evangelıschen Kırchen des

tionel]l natıonal- oder landeskirchli-dungen Glaube und Kırche 1mM Innn bıslang kommunistischen Europa, dıe
der Sammlung elines „heiligen Rests  « chen Gestalt die gemeınsamen Her- noch alle Hände mıiıt der Bewältigung

betreiben. IDIG Kırche darf n1ıeman- ausforderungen des Europa VO  — ıhrer Vergangenheit dem alten
den eintach abschreıben, ıh schlicht lauter Eıgenbrötelei VECIDaASSCH könn- System und dem Neuautbau un
und eintach als „abständıig“ oder „aus Le  3 Im Frühjahr 1990 lancıerte Reın- haben
getreten” qualifizıeren un die Sache hard Frieling, Dırektor des Kontessi1- Be1i der Sondervollversammlung der
damıt auf sıch eruhen lassen. Sıe onskundlichen Instıituts Bensheim, Bıschofssynode für Europa Ende
raucht nıcht wehmütig oder besorgt auf diesem Hıntergrund die Idee eıner November/Anfang Dezember WOCI-

auf Miıtgliederzahlen Starren, ohl „Europäischen Evangelischen Syn- den Vertreter der anderen chrıstlichen
mu{ S1€e eın Haus MIt offenen T1uren ode  « In der Sache entspricht dıe Kırchen als Beobachter anwesend
se1n. Basler Inıtiatıve weıtgehend diesem se1n. ber dıe Teılnahme nıchtprote-

Vorschlag, auch wenn auf dıe Be- stantıscher Beobachter der Buda-
zeichnung „Synode“ für dıe Ver- pester Versammlung 1992 1st noch
sammlung verzichtet wurde, die nıcht entschıieden, aber die anderen
be1 einem Teil der Kırchenvertreter Kıirchen werden siıcher ın ırgendeıiner
Bedenken bestanden. Form prasent se1n. Schon daran zeıgt
Jas Kommuni1que der Basler Konsul- sıch, daflß be] allem Bemüuhen Pro-
tatıon 1ST erkennbar darum bemüht, tnlıierung ınnerhalb einer KonftessionProfilierung

Dıie geplante Versammlung der den Verdacht ZEKrSELEUECN,; beim oder Kirchenfamiıilie ın Europa keıine
Projekt „Versammlung Evangelıscher Kırche oder Kontession mehr isoliertevangelıschen Kırchen Europas Kıiırchen iın Europa ” könnten antiokRu- agıeren kann. I)aran andern auch noch

Im Frühjahr 1997 soll 1ın Budapest meniısch-konfessionalıstische Motive bestehende oder wıederbelebte
1ne Versammlung Evangelischer Kır- 1m Spıel se1InN. er ext enthält eın kontessionalistische Ressentiments

nıchts. Die kırchliche Landschaft deschen ın Europa stattfinden. 7u ıhr Bekenntnıis Z Mıtarbeit der CVaANSC-
werden Vertreter aller evangelıschen ıschen Kırchen ın der ökumeniıschen Kuropa 1St derzeıt och ebenso
Kırchen eingeladen, dıe der „Konfe- ewegung. Dann wırd testgestellt: 1mM Auf- bzw. Umbau begriffen W1e€e
LE Europäischer Kırchen“ (KEK) „Begegnung und Zusammenarbeıt dıe polıtısch-wirtschaftliche, alle
angehören, dem Zusammenschlufß der SELrZEeN 1aber Klarheıt über das eigene großen Zweıge der europäıischen
nıchtkatholischen Kırchen 1ın Europa. Zeugnis voraus.“ Um wırksam der Christenheıt, der katholische, refor-
as Walt das wichtigste Ergebnıis einer ökumenischen ewegung auf - matorische, orthodoxe und der anglı-
Konsultation evangelıscher Bıschöfe, ropäischer Ebene teilnehmen kön- kanısche, haben gleichzeıitig mıt
Kırchenpräsidenten und Theologen MCIL, bräuchten die evangelischen Kır- erheblichen ınternen Problemen
AaUus verschiedenen europäıischen Lan- chen einen Ort: dem eın Austausch D  5 Es könnte also ökumenisch 1n den
dern, die Ende August ın Basel abge- über die Bedeutung ıhrer eıgenen TIra- kommenden Jahren wıeder interes-
halten wurde. Thema der Budapester ditionen stattfinden könne. santer werden.


